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Rundschreiben des Staatlichen Schulamtes Künzelsau

Sehr geehrte Schulleiterinnen, sehr geehrte Schulleiter,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

am 31. Juli geht das Schuljahr 2009/10 zu Ende.

Es war ein Schuljahr der Veränderungen, das an der Hauptschule auch gekennzeichnet war von
eingehenden Standortüberlegungen im Zusammenhang mit der Einführung der neuen
Werkrealschule. Die Ergebnisse haben wir Ihnen im letzten „Blickpunkte“ veröffentlicht.
In der Zwischenzeit sind alle Stellenbesetzungen durchgeführt und einige auch schon abge-
schlossen worden. Wir danken allen Schulen, die uns eine Unterrichtsmitschau ermöglicht haben.

Im Bereich der Grundschulen können wir stolz sein auf die Gründung von vier Kinderakademien
an den Standorten Schwäbisch Hall, Wallhausen, Künzelsau und Wertheim.

Das Profil der Realschule wird durch den Ausbau des Bilingualen Lehrens und Lernens weiter
gestärkt. Die Comenius-Realschule in Wertheim führt zum neuen Schuljahr im Rahmen eines
genehmigten Schulversuchs einen bilingualen Zug ein und drei weitere Realschulen machen sich
ebenfalls auf diesen Weg. Die Realschule Krautheim, an der bereits seit 10 Jahren bilingual in
Modulen unterrichtet wird, unterstützt diese Realschulen und baut ein Netzwerk auf.

Ein großer Themenbereich, der seit Monaten immer wieder für Schlagzeilen sorgt, ist die
schulische Bildung von Menschen mit Behinderungen. Das Staatliche Schulamt Künzelsau wird in
einer Fachgruppe eine Umsetzungskonzeption für alle drei Landkreise erarbeiten.

Gedanken zu den schulischen Feldern könnten an dieser Stelle unendlich fortgesetzt werden.
Nun ist aber die Zeit für eine Pause gekommen. Das Staatliche Schulamt bedankt sich bei Ihnen,
liebe Kolleginnen und Kollegen sowie bei allen Schulleitungen für Ihren Einsatz und das große
Engagement, das Sie für die Schulen des Staatlichen Schulamtes Künzelsau erbracht haben.
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wünschen Ihnen erholsame Ferien und entspannte
Sommertage.

Ursula Stock Alois Schmitt
Leitende Schulamtsdirektorin Schulamtsdirektor
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Verabschiedungen Mit Ablauf dieses Schuljahres scheiden aus dem Schuldienst aus
und gehen in den wohlverdienten Ruhestand:
Rektorin Susanne Bühler, GHS Oberrot
Rektor Manfred Freitag, GHS Rot am See
Rektor Wolfgang Häffner, HS Urphar-Lindelbach
Rektor Bernhard Hartmannsgruber, GHS Wertheim-Bestenheid
Rektor Dieter Klein, GHRS Schrozberg
Rektor Peter Pöschl, Geschw.-Scholl-Schule Künzelsau
Rektor Martin Probst, Georg-Wagner-Realschule Künzelsau
Rektorin Hildegard Schmitt, Förderschule Krautheim
Rektor Hans Jörg Schneider, HS Schenkensee Schwäbisch Hall
Rektor Raimund Walleczek, Schmerachschule Ilshofen-E.
Rektor Peter Baumgartner, A.-Fröhlich-Schule Krautheim-Klepsau

Rektorin Henriette Bertsch, GS am Kirchberg Stuppach /Neun-
kirchen, gibt ihr Amt als Schulleiterin ab und nimmt im
kommenden Jahr ihr Sabbatjahr.

Wir wünschen allen zukünftigen Pensionären Gesundheit,
Erfüllung in neuen Dingen und Kraft für die Zeitgestaltung im
neuen Lebensabschnitt.
Das Staatliche Schulamt Künzelsau bedankt sich für die langjährig
geleistete Arbeit, den persönlichen Einsatz und die gute
Zusammenarbeit.

Ernennungen Zum Schuljahresanfang treten ihren Dienst als Schulleiter an:
Rektor Urban Brändle, GHRS Schrozberg
Rektor Florian Frank, Georg-Wagner-Realschule Künzelsau
Rektor Oliver Grau, GHS Oberrot
Rektor Erhard Ratzke, Geschw.-Scholl-Schule Künzelsau
Rektorin Mirjam Wülk, neue Leiterin der Dorothea-von-Rieneck-
Schule Grünsfeld

Schulaufsicht Herr Rektor Tassilo Höllmann beendet zum 31.07.2010 seine
Abordnung an das Staatliche Schulamt Künzelsau.
Das Staatliche Schulamt bedankt sich herzlich bei Herrn Höllmann
für die unterstützende und gute Arbeit im vergangenen
Schuljahr.
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ÖPR Liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Mai haben Sie den neuen Personalrat für Grund-, Haupt-, Werkreal-, Real- und
Sonderschulen beim Staatlichen Schulamt Künzelsau gewählt. Die Amtsperiode des
Übergangspersonalrats endet am 31. Juli 2010. Der neu gewählte Personalrat wird seine
Amtsgeschäfte ab dem 1. August 2010 wahrnehmen. Wir werden uns auch weiterhin
engagiert für die Belange der Lehrerinnen und Lehrer einsetzen, kompetente Beratung
anbieten und Sie in Problem- und Konfliktfällen unterstützen und möchten Sie deshalb an
dieser Stelle ermuntern, den Kontakt mit Ihrer Personalvertretung zu suchen. Die
Kontaktadressen Ihrer Personalrätinnen und Personalräte finden Sie im Anschluss an diese
Information.

An dieser Stelle möchten wir Ihnen schon jetzt die Termine unserer
Personalversammlungen nennen. Der Personalrat wird auch im Schuljahr 2010/2011 drei
Versammlungen durchführen, damit alle Kolleginnen und Kollegen die Möglichkeit haben,
möglichst ortsnah an einer Personalversammlung teilzunehmen.

Personalversammlungen 2011

●  Dienstag, 15. März 2011, 13.00 Uhr in Kupferzell 

●  Dienstag, 22. März 2011, 13.00 Uhr in Lauda-Königshofen

●  Dienstag,   5. April 2011, 13.00 Uhr in Wolpertshausen 

Die genaue Tagesordnung werden wir rechtzeitig an die Schulen schicken. Wir möchten
Sie bitten, sich schon heute einen dieser Termine vorzumerken.

Mit freundlichen und kollegialen Grüßen

Wolfgang Giese Erika Förster
Vorsitzender Stellvertretende Vorsitzende
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Begegnung
der
Schulmusik

In Kooperation mit den Schulämtern Heilbronn und Ludwigsburg fand
die Veranstaltung „Begegnung der Schulmusik“ am 16. und 17. Juni
2010 in Bad Rappenau statt. Die Eichendorffschule Crailsheim und die
GHWRS Külsheim präsentierten am Abschlussabend zusammen mit
den anderen Teilnehmern, was in verschiedenen Workshops erarbeitet
und erfahren worden war. Beeindruckende Ergebnisse sind auf der
Homepage von Bad Rappenau zu finden.

echt-gut-bw Zum siebten Mal findet der Wettbewerb „Echt gut! Ehrenamt in Baden-
Württemberg“ statt. Mit diesem Wettbewerb möchte sich die Landes-
regierung bei den ehrenamtlich aktiven Bürgern bedanken und deren
Engagement würdigen. Für den „Echt gut!“-Preis können
Einzelpersonen und auch Gruppen oder Vereine vorgeschlagen
werden. Nähere Informationen sind unter www.echt-gut-bw.de zu
finden.

Uni Tübingen Die Eberhard-Karls-Universität Tübingen bietet ab dem
Wintersemester wieder den Masterstudiengang „Forschung und
Entwicklung in der Erziehungswissenschaft“ an.
Einzelheiten unter www.erziehungswissenschaft.uni-tuebingen.de

Integration Die Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und
Integration hat einen „Leitfaden für Schulen zum Umgang mit Zwangs-
verheiratungen“ herausgegeben. Der Leitfaden kann kostenlos über
das Schulamt bestellt werden. Als Download steht die Broschüre unter
www.integrationsbeauftragte.de zur Verfügung.

Stellenaus-
schreibungen

Bitte beachten Sie die Stellenausschreibungen des Realschullehrer-
seminars Schwäbisch Gmünd im Anhang.

Telefonliste Bitte beachten Sie die aktualisierte Mitarbeiterliste des Staatlichen
Schulamtes Künzelsau im Anhang.

http://www.echt-gut-bw.de/
http://www.erziehungswissenschaft.uni-tuebingen.de/
http://www.integrationsbeauftragte.de/
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Reisekosten
u. a.

Rechnen Sie bitte alle reisekostenrechtlichen Ansprüche, alle
außerunterrichtlichen Veranstaltungen, alle MAU-Stunden, alle
Kosten für „Schulreifes Kind“ und alle zugesagten Beträge aus
dem Lehrbeauftragtenprogramm zeitnah ab.
Beachten Sie dabei die sechsmonatige Verjährungsfrist für
Reisekosten!

Lehrer-
einstellungen

Die neu eingestellten Kolleginnen und Kollegen leisten ihren
Diensteid, bzw. ihr Gelöbnis an der GHS Künzelsau ab

am Freitag, 10. September 2010 um 9.00 Uhr

Die erste Gesamtlehrerkonferenz an den Schulen kann im
Anschluss an die Vereidigung ab 13.00 Uhr stattfinden!

gez. Ursula Stock
Ltd. Schulamtsdirektorin
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Telefonliste Staatliches Schulamt Künzelsau
(Stand 26. Juli 2010)

Staatliches Schulamt Künzelsau und Schulpsychologische Beratungsstelle

Allee 16, 74653 Künzelsau Am Wört 1, 97941 Tauberbischofsheim
Tel.: 07940 18-508, Fax: 07940 18-505 Tel.: 09341 89-5440, Fax 09341 89-54419
poststelle@ssa-kuen.kv.bwl.de

Name Dienstbezeichnung Durchwahl
Frau Stock Leitende Schulamtsdirektorin 18-500
Herr Schmitt Schulamtsdirektor /Stv. Amtsleiter 18-501
Frau Seiler-Clark Schulrätin 18-502
Frau Krapp Schulrätin 18-508
Herr Rimmele Schulamtsdirektor 18-506
Herr Turi Rektor 18-507 oder -508
Frau Wachter Stv. Verwaltungsleiterin 18-503
Frau Stubenvoll Zentrale / Sekretariat 18-508
Herr Dr. Tacke Dipl. Psychologe 09341/ 89-5440 (ASt. TBB)
Frau Varnica Dipl. Psychologin 09341/ 89-5440 (ASt. TBB)
Frau Schreiner Verwaltung 09341/ 89-5440 (ASt. TBB)

Stettenstraße 31, 74653 Künzelsau
Tel.: 07940 18-485 Fax: 07940 18-494

Name Dienstbezeichnung Durchwahl
Herr Kießling Schulrat 18-488
Herr Grammetbauer Verwaltungsleiter 18-482
Frau Mönikheim Verwaltung 18-484
Frau Neeser Verwaltung 18-485
Frau Wirth Verwaltung 18-486
Herr Gosse Lehrer 18-486 (nur Montag)
Herr Herterich Konrektor 18-485

Standort Schwäbisch Hall und Schulpsychologische Beratungsstelle

Wilhelm-Meister-Weg 3, 74523 Schwäbisch Hall
Tel.: 0791 755-2460, Fax: 0791 755-2444 Tel.: 0791 755-2422, Fax: 0791 755-2444

Name Dienstbezeichnung Durchwahl
Frau Bechtel Schulamtsdirektorin 755-2461
Frau Blum-Thol Schulamtsdirektorin 755-2467
Frau Sengstock Schulrätin 755-2465
Herr Pick Schulrat 755-2469
Frau Krapp Schulrätin 755-2468
Frau Fischer Dipl. Psychologin 755-2422
Frau Sulz Verwaltung 755-2464
Frau Albert Verwaltung 755-2460
Herr Einsiedler Lehrer 755-2422
Herr Gosse Lehrer 755-2463 (Di – Fr)

mailto:poststelle@ssa-kuen.kv.bwl.de


Stellenausschreibung
Lehrauftrag im Fach Gemeinschaftskunde

Am Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (RS) Schwäbisch Gmünd ist
mit Wirkung zum 01.02.2011 ein Lehrauftrag im Fach Gemeinschaftskunde zu
besetzen.

Das Aufgabengebiet eines / einer Lehrbeauftragten umfasst grundsätzlich die Ausbildung
im jeweiligen Fach.

Dazu gehört insbesondere
 die Planung und Durchführung von Seminarveranstaltungen
 die Durchführung von beratenden Unterrichtsbesuchen an den Ausbildungsschulen
 die Fortbildung der Mentoren (durch Mentorentage u. ä.)
 die Mitwirkung bei der 2. Staatsprüfung
Darüber hinaus wird die Bereitschaft zur konzeptionellen Weiterentwicklung fachdi-
daktischer Fragen erwartet.

Für die Tätigkeit am Seminar erhält ein/e Lehrbeauftragte/r eine Anrechnung auf das
Unterrichtsdeputat in Höhe von ca. 8 Unterrichtsstunden. Der genaue Umfang der
Anrechnungsstunden ergibt sich aus der Anzahl der zu betreuenden Anwärter/innen.

Als Voraussetzungen für die Tätigkeit als Lehrbeauftragte/r müssen die Bewerberinnen
und Bewerber
1. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in aller Regel mit überdurchschnitt-

lichem Ergebnis abgeschlossen haben,
2. die Befähigung für das Lehramt an Realschulen in aller Regel durch ein überdurch-

schnittliches zweites Staatsexamen oder durch eine gleichwertige Prüfung nachge-
wiesen haben,

3. eine ihren Aufgaben förderliche mehrjährige Unterrichtserfahrung als Lehrkraft
besitzen.

Interessenten, welche das Fach GEMEINSCHAFTSKUNDE studiert haben und diese
Voraussetzungen erfüllen, werden gebeten sich bis spätestens

20. September 2010

beim Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Realschulen) Schwäbisch
Gmünd, Lessingstraße 7, 73525 Schwäbisch Gmünd schriftlich zu bewerben.
Das Staatliche Realschulseminar wird dann das Bewerbungsverfahren einleiten.

Für Rückfragen steht Ihnen die Seminarleitung gerne zur Verfügung (Tel. 07171/602700).



Stellenausschreibung
Lehrauftrag im Fach Wirtschaftslehre

Am Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (RS) Schwäbisch Gmünd ist
mit Wirkung zum 01.02.2011 ein Lehrauftrag im Fach Wirtschaftslehre zu besetzen.

Das Aufgabengebiet eines / einer Lehrbeauftragten umfasst grundsätzlich die Ausbildung
im jeweiligen Fach.

Dazu gehört insbesondere
 die Planung und Durchführung von Seminarveranstaltungen
 die Durchführung von beratenden Unterrichtsbesuchen an den Ausbildungsschulen
 die Fortbildung der Mentoren (durch Mentorentage u. ä.)
 die Mitwirkung bei der 2. Staatsprüfung
Darüber hinaus wird die Bereitschaft zur konzeptionellen Weiterentwicklung fachdi-
daktischer Fragen erwartet.

Für die Tätigkeit am Seminar erhält ein/e Lehrbeauftragte/r eine Anrechnung auf das
Unterrichtsdeputat in Höhe von ca. 8 Unterrichtsstunden. Der genaue Umfang der
Anrechnungsstunden ergibt sich aus der Anzahl der zu betreuenden Anwärter/innen.

Als Voraussetzungen für die Tätigkeit als Lehrbeauftragte/r müssen die Bewerberinnen
und Bewerber
4. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in aller Regel mit überdurchschnitt-

lichem Ergebnis abgeschlossen haben,
5. die Befähigung für das Lehramt an Realschulen in aller Regel durch ein überdurch-

schnittliches zweites Staatsexamen oder durch eine gleichwertige Prüfung nachge-
wiesen haben,

6. eine ihren Aufgaben förderliche mehrjährige Unterrichtserfahrung als Lehrkraft
besitzen.

Interessenten, welche das Fach WIRTSCHAFTSLEHRE studiert haben und diese
Voraussetzungen erfüllen, werden gebeten sich bis spätestens

20. September 2010

beim Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Realschulen) Schwäbisch
Gmünd, Lessingstraße 7, 73525 Schwäbisch Gmünd schriftlich zu bewerben.
Das Staatliche Realschulseminar wird dann das Bewerbungsverfahren einleiten.

Für Rückfragen steht Ihnen die Seminarleitung gerne zur Verfügung (Tel. 07171/602700).



Stellenausschreibung
Lehrauftrag im Fach Englisch

Am Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (RS) Schwäbisch Gmünd ist
mit Wirkung zum 01.02. 2011 ein Lehrauftrag im Fach Englisch zu besetzen.

Das Aufgabengebiet eines / einer Lehrbeauftragten umfasst grundsätzlich die Ausbildung
im jeweiligen Fach.

Dazu gehört insbesondere …
 die Planung und Durchführung von Seminarveranstaltungen
 die Durchführung von beratenden Unterrichtsbesuche an den Ausbildungsschulen
 die Fortbildung der Mentoren (durch Mentorentage u. ä.)
 die Mitwirkung bei der 2. Staatsprüfung

Für die hier ausgeschriebene Stelle kommt ergänzend hinzu die Ausbildung von
Anwärtern/innen im Modul "Bilinguales Lehren und Lernen".

Für die Tätigkeit am Seminar erhält ein/e Lehrbeauftragte/r eine Anrechnung auf das
Unterrichtsdeputat in Höhe von ca. 8 Unterrichtsstunden.
Der genaue Umfang der Anrechnungsstunden ergibt sich aus der Anzahl der zu
betreuenden Anwärter/innen.

Als Voraussetzungen für die Tätigkeit als Lehrbeauftragte/r müssen die Bewerberinnen
und Bewerber …

7. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in aller Regel mit
überdurchschnittlichem Ergebnis abgeschlossen haben,

8. die Befähigung für das Lehramt an Realschulen in aller Regel durch ein
überdurchschnittliches Zweites Staatsexamen oder durch eine gleichwertige Prüfung
nachgewiesen haben,

9. eine ihren Aufgaben förderliche mehrjährige Unterrichtserfahrung als Lehrkraft
besitzen.

Interessenten, welche das Fach ENGLISCH studiert haben und diese Voraussetzungen
erfüllen, werden gebeten sich bis spätestens

20. September 2010

beim Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (RS) Schwäbisch Gmünd
Lessingstraße 7, 73525 Schwäbisch Gmünd
oder beim jeweiligen Schulamt schriftlich zu bewerben.
Das Staatliche Realschulseminar wird dann das Bewerbungsverfahren einleiten.
Für Rückfragen steht Ihnen die Seminarleitung gerne zur Verfügung (Tel. 07171-602-700).



Stellenausschreibung
Lehrauftrag im Fach Katholische Religion

Am Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (RS) Schwäbisch Gmünd ist
mit Wirkung zum 01.02. 2011 ein Lehrauftrag im Fach Katholische Religion zu
besetzen.

Das Aufgabengebiet eines / einer Lehrbeauftragten umfasst grundsätzlich die Ausbildung
im jeweiligen Fach.

Dazu gehören insbesondere
 die Planung und Durchführung von Seminarveranstaltungen
 die Durchführung von beratenden Unterrichtsbesuche an den Ausbildungsschulen
 die Fortbildung der Mentoren (durch Mentorentage u. ä.)
 die Mitwirkung bei der 2. Staatsprüfung

Für die Tätigkeit am Seminar erhält ein/e Lehrbeauftragte/r eine Anrechnung auf das
Unterrichtsdeputat in Höhe von ca. 8 Unterrichtsstunden.
Der genaue Umfang der Anrechnungsstunden ergibt sich aus der Anzahl der zu
betreuenden Anwärter/innen.

Als Voraussetzungen für die Tätigkeit als Lehrbeauftragte/r müssen die Bewerberinnen
und Bewerber

 ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in aller Regel mit
überdurchschnittlichem Ergebnis abgeschlossen haben;

 die Befähigung für das Lehramt an Realschulen in aller Regel durch ein
überdurchschnittliches Zweites Staatsexamen oder durch eine gleichwertige
Prüfung nachgewiesen haben;

 eine ihren Aufgaben förderliche mehrjährige Unterrichtserfahrung als Lehrkraft
besitzen.

Interessenten, welche das Fach Katholische Religion studiert haben und diese
Voraussetzungen erfüllen, werden gebeten, sich bis spätestens

20. September 2010

beim Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (RS) Schwäbisch Gmünd
Lessingstraße 7, 73525 Schwäbisch Gmünd oder beim jeweiligen Schulamt schriftlich zu
bewerben.
Das Staatliche Realschulseminar wird dann das Bewerbungsverfahren einleiten.

Für Rückfragen steht Ihnen die Seminarleitung gerne zur Verfügung (Tel. 07171-602-700).


